
Hase Kiki 

 
Das Grundmuster ist ähnlich wie das der kleinen Puppe Peterle. Man kann es ebenso stricken, aber 

auch mit einem Nadelspiel, wie hier beschrieben. Flauschige Wolle verwenden. Für den Körper 

eine andere Farbe als für die Innenseite der Ohren und die Fußsohlen. Der Hase wird (excl. Ohren) 

etwa 30 cm. 

 
 

1. Kopf, Körper und Beine:  

 

40 Maschen aufnehmen, pro Nadel 10 Maschen. 

Rund stricken. Kopf, Körper und Beine sind aus ei-

nem Stück. 

a) Kopf:  

            28 Reihen, dann für den Hals 3 Reihen Bünd 

            chenmuster (1 M. rechts, 1 M. links.) 

b) Körper: 

            Einfach weiterstricken, und zwar 30 Reihen.  

            Dann für die Beine die Maschen teilen. 

c) Beine: 

            Pro Bein 20 Maschen und 28 Reihen. Wäh 

            rend man das eine Bein rund mit 5 Nadeln    

            strickt, wird das andere derweil stillgelegt, am  

            besten mit zwei Sicherheitsnadeln. – Das  

            zweite Bein gegengleich, wenn das erste samt 

            Fuß fertig ist. 

d) Füße: 

           Stricken wie ganz kleine Socken. Wenn man 

möchte, kann man die Fußsohlen in einer anderen 

Farbe (z. B. weiß) stricken und aufnähen: 

4 Maschen aufnehmen, 4 Reihen stricken. An jeder 

Seite 1 M. am Rand zunehmen. Und 2 Reihen drüber-

stricken, noch einmal am Rand je 1 M. aufnehmen, so 

dass man nun 8 Maschen auf der Nadel hat. Nochstricken, bis man insges. 12 Reihen hat. Dann an 

den Seiten jeweils die ersten beiden M. zusammenstricken, bis alle M. abgestrickt sind. 

 

2. Arme: 

18 Maschen aufnehmen und wie folgt auf die 5 Nadeln verteilen: 5 M, 4 M, 5 M, 4 M. Dann 25 

Reihen rund hochstricken.  

Für den Daumen die Maschen einer Nadel 4 Reihen allein stricken, abketten. 

Für die Hände danach an 2 Stellen (davon eine beim Daumen) abketten wie folgt: 

1. Nadel: die letzten beiden Maschen zusammenstricken. 

2. Nadel: die ersten beiden Maschen zusammenstricken usw. 

Durch die letzten verbleibenden 6 Maschen einen Kräuselfaden ziehen. 

 

3. Ohren: 

Ebenfalls rund stricken, dabei 20 Maschen aufnehmen, pro Nadel 5 M. Nun 15 Reihen hochstri-

cken. An 4 Stellen jeweils eine Masche verdoppeln, so dass 6 M. auf jeder Nadel sind. Wieder 15 

Reihen hochstricken. Nun an 2 Stellen jeweils 5 M. in der Reihe zunehmen wie folgt: 

1. Nadel: die erste M. verdoppeln 

2. Nadel: die letzte M. verdoppeln. 

3. Nadel: wie 1. Nadel 

4. Nadel: wie 2. Nadel. 

12 Reihen hochstricken. Nun abketten wie bei den Händen. 



Innenseiten der Ohren: 

In einer anderen Farbe (z. B. weiß) 

 

4. Schwanz: 

10 M. aufnehmen und 10 Reihen stricken. Abketten. 

 

4. Fertigstellung: 

Man kann direkt mit dem Stopfen beginnen.  

Die Beine mit Schafwolle stopfen (nicht zu fest) und oben leicht abnähen, damit die Beine später 

beweglich bleiben.  

Jetzt den Körper ebenfalls stopfen. (Etwas fester als Arme und Beine, aber nicht so fest wie den 

Kopf.)  

Beim Hals wenig Stopfwolle verteilen, dann an der Halslinie einen Kräuselfaden durchfädeln und 

zusammenziehen.  

Den Kopf stopfen wie üblich.  

Für die Nase aber zusätzlich vorne einen Strang Schafwolle einfügen, den man zuvor geknotet hat, 

dass er Festigkeit bekommt. Den Kopf oben gerade mit einer Naht zusammennähen (nicht kräu-

seln!), wobei man die beiden Enden links und rechts etwas nach innen einschlägt, damit die Ecken 

abgerundet werden.  

Die Arme werden gestopft und oben gerade zusammengenäht wie bei der Puppe. Der Daumen 

wird nach innen eingeschlagen und dann zusammengenäht. 

Die Ohren werden flach gelegt (nicht gestopft) und am Kopf angenäht. Die Extralagen der Innen-

ohren werden aufgenäht. 

Die Fußsohlen werden aufgenäht. 

Der Schwanz wird an der Seite zusammengenäht, gestopft und die offene Seite mit einem Kräusel-

faden geschlossen. Annähen.  

Das Gesicht wird aufgestickt (s. Foto). 

 


